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Im Auftrag des Patienten – 
die Patientenverfügung als Instrument 
zur Klärung des Patientenwillens

30. September 2004, 
Universität Zürich Irchel

Die Tagung «Im Auftrag des Patienten»

thematisiert Anwendung, Möglichkeiten,

Nutzen und Grenzen einer Patientenver-

fügung. Sie fragt nach der aktuellen und

der zukünftigen Rechtsverbindlichkeit

und sie stellt sich den Herausforderun-

gen, Chancen und Problemen im Umgang

damit.

Dialog Ethik als Anbieter einer Patienten-

verfügung, der den Willen des Patienten

registriert und jederzeit abrufbar macht,

beantworten Fragen aus der Praxis. Am

HumanDokument von Dialog Ethik wird

auch aufgezeigt, worauf es bei einer me-

dizinisch, ethisch und rechtlich verbind-

lichen Patientenverfügung ankommt.

Nach einführenden Referaten werden die

brennenden Fragen in interdisziplinären

Workshops unter der Leitung von Fach-

leuten aus Medizin, Recht und Ethik be-

sprochen und bearbeitet. Die Anliegen

der Teilnehmenden werden aufgenom-

men und in den Vernehmlassungsprozess

der Gesetzesrevision eingebracht.

Eine Gelegenheit, sich für Würde,
Respekt und Autonomie zu 
engagieren.

Patronat/Matronat: CURAVIVA – Ver-

band Heime und Institutionen Schweiz;

FMH – Verbindung der Schweizer Ärzte;

H+Spitalverband; Krebsliga Schweiz;

Lungenliga Schweiz; Pro Mente Sana;

Pro Senectute Schweiz; Schweizer Para-

plegiker-Stiftung; Schweiz. Akademie

der Medizinischen Wissenschaften;

Schweiz. Gesellschaft für Allgemein-

medizin; Schweiz. Gesellschaft für Pal-

liative Medizin, Pflege und Begleitung;

Schweiz. Herzstiftung; Schweiz. Multiple

Sklerose Gesellschaft; Schweiz. Patien-
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Im Auftrag des Patienten 

Die Patientenverfügung
als Instrument zur Klärung des

Patientenwillens

30. September 2004 
Universität Zürich Irchel

Dialog Ethik und Caritas Schweiz in Zusammenarbeit 
mit «Schweizerischer Berufsverband der Pflegefachfrauen

und Pflegefachmänner (SBK)» und
«Schweizerische Gesellschaft für Innere Medizin (SGIM)»

ten-Organisation SPO; Schweiz. Ret-

tungsflugwacht Rega; Schweiz. Senioren-

und Rentnerverband SSRV; Verein Hirn-

verletzte Fragile

Anmeldung und weitere 
Informationen:
Dialog Ethik

Sonneggstrasse 88, 8006 Zürich

Telefon 01 252 42 01

info@dialog-ethik.ch

Tagungsprogramm im Internet:
http://www.dialog-ethik.ch/
agenda/index.html

Kosten: Die Anzahl der Teilnehmer ist

beschränkt. Die Anmeldungen werden in

der Reihenfolge ihres Eingangs berück-

sichtigt. Anmeldung bis 3. September

2004: Tagung Fr. 245.–, Anmeldung bis

24. September 2004: Tagung Fr. 260.–,

Buffet und Mineral: Fr. 30.–

Fortbildungs-Credits: Schweizerische Ge-

sellschaft für Innere Medizin (SGIM): 

4,5 Credits
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